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Finanzielle Auswirkungen: 
 
 
1.  keine 
 
 

  

2.       € 

Aufwand 200  

a) Deckung aus: 
 

        

 Kostenstelle 

 
 

       

Konto 
 
 

 b) Mehraufwand – über-/außerplanmäßige Deckung 
aus: 

  
        
 Kostenstelle 

 
       
Konto 
 
 

3. jährlich erwartete Folgekosten:       €/a 
 
 

 

4.       € 
Ertrag 200  

 
        
 Kostenstelle 
 
 

 
       
Konto 
 

5. jährlich erwartete Erträge:       €/a 
 
 

 

6. jährlich erwartete Einsparungen:       €/a 

 
 

 

7.       € 
Investitionsauszahlung 200  

a) Deckung aus: 
 
        
 Kostenstelle 

 
 
       
Konto 
 

 b) Mehrauszahlung – über-/außerplanmäßige 
Deckung aus: 

  
        
 Kostenstelle 

 
       
Konto 
 

 
 
 
Dr. habil. Thomas Rommelspacher 
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Begründung: 
 
„RB43 - Regionale Initiative für den Erhalt des SPNV-Angebotes auf der "Emschertal-Bahn"  
- Sachstandsbericht  - (H. Beckmann)   
 

 
Erläuterungen: 
 
Die Kommunen an der RegionalBahn 43,  haben sich an den RVR gewandt, 
ihre Init iat ive zur Rettung und Weiterentwicklung dieser SPNV-Linie im 
nördlichen Ruhrgebiet als Koordinator und mit Regionalanalysen zu 
unterstützen. 
 
Die RB43 wird im Auftrag des VRR von der Nordwestbahn mit  modernen 
Triebwagen betr ieben. Sie verbindet Dortmund mit Castrop-Rauxel,  Herne, 
dem Norden von Gelsenkirchen, Gladbeck und Dorsten. Die 
Fahrgastnachfrage ist,  insbesondere im west l ichen Abschnit t  gering, nach 
Einschätzung der Kommunen jedoch entwicklungsfähig. Zu den Problemen 
der RB43 zählen der of t  unattrakt ive Zustand von Bahnhöfen bzw. deren 
ungünstige Lage, schlechte Erreichbarkeit ,  fehlende Verknüpfung mit den 
Bus- und Straßenbahnl inien und fehlende Bekanntheit ,  insbesondere im 
Freizeitverkehr. 
  
Der Betr ieb der RB43 ist nur noch bis Ende 2010 vertragl ich gesichert.  Eine 
Verlängerung bis Ende 2012 muss mit überzeugenden Entwicklungsoptionen 
zur Nachfragesteigerung begründet sein. Dies erfordert,  dass die 
Untersuchungsergebnisse und strategischen Empfehlungen bereits im 
Sommer als "Qual if izierten Resolut ion" den Entscheidungsträgern vorgelegt 
werden.  
Die Städte erarbeiten hierzu Vorschläge für ihr Stadtgebiet.  Der VRR 
berechnet Kosten und prüf t  Fahrplanopt imierungen. Der RVR ermittelt  die 
regionalen Verf lechtungen, erarbeitet konsistente Entwicklungsoptionen und 
prognostiziert  deren Wirkungen auf  die Nachfrage.  
 
Eine Vielzahl pol it ischer Beschlüsse und Forderungen belegen das große 
strukturpolit ische Interesse am Erhalt  des SPNV auf der gesamten Strecke. 
Nur auf  der Basis eines regional getragenen und überzeugenden 
Gesamtkonzeptes hat die RB43 eine Zukunft.  
 


